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Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
� (nach Termin Vereinbarung)
Dienstag� geschlossen
Mittwoch� 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag�  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit
Montag, Dienstag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:� 0177 / 8985448
Freitag� 08.00 – 09.30 Uhr 
� und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch� 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle

Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot

Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör

Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.

Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.

Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia

Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:

•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Verenastraße 18

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
	� Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Liebe Vorstände,
um sicherzustellen, dass unsere Unterlagen aktuell bleiben, 
möchten wir Sie bitten, die Daten Ihres Vereins zu überprüfen 
und gegebenenfalls zu aktualisieren.
Bitte senden Sie uns bis spätestens 31.01.2026 die aktuellen 
Informationen zu:
• Verein
• Vorstand/Ansprechpartner
• Kontaktdaten (Telefon, E-Mail)
• Vereinsadresse
ggf. Änderungen in Vorstand oder Aufgabenbereichen
Ihre Unterstützung hilft uns, eine reibungslose Kommunikati-
on zwischen der Gemeinde und den Vereinen sicherzustellen.
Vielen Dank im Voraus für Ihre Mithilfe!

Nächste Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am
Montag, 02.02.2026 um 20.00 Uhr, statt.

Die Tagesordnung wird kommende Woche im 
Mitteilungsblatt, als Aushang am Rathaus und 

auf unserer Homepage bekanntgegeben.
Ich lade schon heute alle Interessenten hierzu ein.

Andreas Maaß
Bürgermeister

Terminvereinbarung in der  
Gemeindeverwaltung
Um längere Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie, vorab 
einen Termin unter 08395/9405-0 zu vereinbaren. So können 
wir Sie bereits im Vorfeld über eventuell benötigte Unterlagen 
informieren und Ihr Anliegen zügig bearbeiten.
Für kurzfristige Anliegen können Sie zu den Öffnungszeiten 
auch ohne Termin vorbeikommen, sofern Kapazitäten frei sind.
Für Standesamtsangelegenheiten ist eine Terminvereinba-
rung grundsätzlich erforderlich.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Ihre Gemeindeverwaltung

Straßensperrung
Aufgrund von Kabelverlegungen wird in Mühlberg, Höhe  
Einöde 1, die Straße halbseitig vom 19.01.2026 bis einschließ-
lich 27.02.2026 gesperrt.

Infos zur Beflaggung
Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus
Auch in diesem Jahr wird am 27. Januar in der Gemeinde Rot an 
der Rot sowie an allen öffentlichen Gebäuden in ganz Deutsch-
land die Bundesflagge in den Farben Schwarz, Rot und Gold 
auf Halbmast gehisst.
Durch Erklärung des Bundespräsidenten Prof. Dr. Roman Herzog 
vom 3. Januar 1996 wurde der 27. Januar zum Tag des Geden-
kens an die Opfer des Nationalsozialismus. Historischer Hinter-
grund ist die Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz am 
27. Januar 1945 durch die Rote Armee. 
Auschwitz steht symbolisch für den Völkermord und für die 
Millionen Menschen, die durch das Nazi-Regime entrechtet 
und verfolgt wurden

Neue Öffnungszeiten  
im Rathaus ab 01.01.2026
Montag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
 14:00 Uhr – 16:00 Uhr 
 nach Terminvereinbarung
Dienstag geschlossen
Mittwoch 15:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr – 13:00 Uhr

Neue telefonische Erreichbarkeit im Rathaus  
ab 01.01.2026

Montag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren,
wir freuen uns, dass es uns gelungen ist, die beeindruckende Fotoausstellung „Vielfalt verbindet – Frauen erzählen“ in Rot an der Rot 
zu präsentieren.
Wir laden Sie herzlich ein zur Eröffnung der Ausstellung am Sonntag, den 01. Februar 2026, 11.00 Uhr im Rathaus Rot an der Rot, 
Abt-Hermann-Vogler Saal. Die Ausstellung dauert bis zum 08.02. 2026. Frau Ulrike Küfner-Mühl und Frau Sabine Rösch werden bei 
der Eröffnung anwesend sein.
Die Ausstellung präsentiert eindrucksvolle Fotografien, die von Mitgliedern des Fotokreises der vhs Biberach aufgenommen wurden. 
Sie zeigen die Vielfalt und Einzigartigkeit von Frauen im Landkreis Biberach – in ihren Lebenswegen, Kulturen, Geschichten und Iden-
titäten. Vielfalt als Bereicherung und Verbindung zwischen Menschen steht dabei im Mittelpunkt.
Das Projekt entstand in Kooperation mit Zonta und Demokratie leben. 
Wir bedanken uns bei den Projektverantwortlichen für ihr Entgegenkommen und Ihre Unterstützung 
Herbert Köppen Katrina Dibah-Lavorante  Daniela Glaser
Ulrike Küfner-Mühl Gleichstellungsbeauftragte  Kommunale Beauftragte für die
Stefan Lechte Landkreis Biberach Belange von Menschen mit 
Sabine Rösch   Behinderung Landkreis Biberach

Fotokreis der vhs Biberach 
Dr. Manfred Hohenhorst

Amtliche Bekanntmachungen
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Neujahrsempfang der Gemeinde – gelungener Auftakt ins Jubiläumsjahr 2026
Am 10. Januar 2026 fand der erste Neujahrsempfang in der Historie der Gemeinde Rot an der Rot statt. Zahlreiche 
Bürgerinnen und Bürger folgten der Einladung, um gemeinsam in das neue Jahr zu starten.
Auch Ehrengäste wie der Bundestagsabgeordnete Wolfgang Dahler mit seiner Frau, unser ehemaliger Abgeord-
neter Josef Rief sowie die Bürgermeisterkollegen Heiko De Vita und Dr. Hans-Peter Reck kamen gerne nach Rot.
Bürgermeister Andreas Maaß eröffnete den Neujahrsempfang und hieß die Gäste herzlich willkommen. Von Be-
ginn an wurde deutlich, dass der Abend nicht nur dem offiziellen Rückblick, sondern vor allem der Begegnung 
und dem Austausch dienen sollte. Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung vom Musikverein Rot an der 
Rot, der mit seinen Beiträgen für einen festlichen und zugleich stimmungsvollen Rahmen sorgte.
Für heitere wie auch nachdenkliche Momente sorgte anschließend Uwe Kaltenthaler. In einem ebenso humor-
vollen wie informativen Rückblick nahm er die Anwesenden mit auf eine Reise durch die vergangenen 900 Jah-
re der Gemeindegeschichte und brachte ihnen auf unterhaltsame Weise einige besondere Begebenheiten und 
Entwicklungen näher.
In seiner anschließenden Neujahrsrede blickte Bürgermeister Andreas Maaß auf die wichtigsten Ereignisse und 
Herausforderungen des vergangenen Jahres zurück. Gleichzeitig gab er einen Ausblick auf das Jahr 2026 und 
die anstehenden Projekte und Vorhaben der Gemeinde. Einen besonderen Schwerpunkt legte Er dabei auf die 
große Bedeutung des Ehrenamts, das in vielen Bereichen das Rückgrat des lebendigen Gemeindelebens bildet. 
Unter dem Leitgedanken „Die Zukunft gehört denen, die sie gestalten“ rief er zu gemeinsamem Engagement und 
einem konstruktiven Miteinander auf.
Im Anschluss erteilten die beiden örtlichen Seelsorger, die evangelische Pfarrerin Ulrike Ebisch sowie Pater Jo-
hannes Baptist den ökumenischen Segen und wünschten der Gemeinde ein gutes, friedliches und gesegnetes 
neues Jahr.
Bei Häppchen, Getränken und vielen anregenden Gesprächen klang der Neujahrsempfang in angenehmer und 
ungezwungener Atmosphäre aus. Die vielen positiven Rückmeldungen im Nachgang bestärken darin, den Neu-
jahrsempfang auch in den kommenden Jahren als festen Bestandteil des Gemeindelebens fortzuführen.
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EINLADUNG zur Sitzung  
des Ortschaftsrats Haslach 
am Dienstag, 27. Januar 2026, um 19.30 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses Haslach, 
Dorfstraße 25, 88430 Rot an der Rot, Haslach 

TAGESORDNUNG 
Öffentlicher Teil
TOP 1: Bürgerfragestunde 
TOP 2: Anerkenntnis des Protokolls vom 09.12.2025 
TOP 3: Dachsanierung Gebäude Haldenstraße 13 
TOP 4: Erlass einer Einbeziehungssatzung gem. § 34 Absatz 4 Nr. 
3 BauGB - Beratung und Beschlussfassung zum Antrag 
TOP 5: Verschiedenes 

Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung 
statt.

gez. Gabriele Uhrebein 
Ortsvorsteherin

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rot an der Rot

Platz 3 für die freiwillige Feuerwehr

Am Samstag, en 27. Dezember 2025, nahmen wir am Hallenfußball-
turnier der Feuerwehr Hayingen in Zwiefalten teil. Mit insgesamt 
12 Kameraden waren wir sportlich und kameradschaftlich stark 
vertreten und konnten bei fairen Spielen unseren Teamgeist auch 
außerhalb der Einsatz- und Übungsdienst weiter stärken. 
In einem Teilnehmerfeld von 16 Mannschaften aus weiten Teilen 
des Landes zeigten wir eine starke Turnierleistung und erreichten 
das Halbfinale. Dort mussten wir uns der Feuerwehr Obermarchtal 
erst im Elfmeterschießen geschlagen geben. Im anschließenden, 
dramatischen Spiel um Platz 3 konnten wir uns jedoch belohnen: 
Der Siegtreffer fiel in den letzten Spielsekunden - und sicherte uns 
am Ende einen starken dritten Platz. 

Bildung & Betreuung

Kindergarten Arche Noah

„Keiner ist zu klein, um Helfer zu sein“
Am Mittwochvormittag führten Manuela Springer und Daniela 
Wilke vom Bereitschaftsdienst des Deutschen Roten Kreuzes in 
Rot an der Rot mit den Kindern einen Schnupperkurs in Erster Hil-
fe durch. Die Kinder erhielten auf spielerische und altersgerechte 
Weise erste Einblicke in wichtige Maßnahmen der Ersten Hilfe. Ge-
meinsam mit den Bereitschaftskräften überlegten die Kinder, wie 
man anderen helfen kann. Sie übten die stabile Seitenlage. Beim 
Absetzen eines Notrufs erfuhren die Kinder, welche Informationen 
eine Leitstelle im Notfall benötigt. An den mitgebrachten Kuschel-
tieren wurde das Anlegen von Wundverbänden geübt. Natürlich 
wurde das Erlernte ausgiebig spielerisch geübt. So kam auch der 
Spaß nicht zu kurz. Ein herzliches Dankeschön an die Einsatzkräfte 
des Deutschen Roten Kreuzes für einen gelungenen Einstieg in ein 
lebenswichtiges Thema.

Amtliche Bekanntmachungen/Feuerwehr/Bildung & Betreuung
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT AN DER ROT 
NEUE SACHBÜCHER aus verschiedenen Bereichen  
Federle, Lisa: Wir machen das jetzt!  (2025/560) 
Lisa Federle und Boris Palmer zeigen in ihrem Buch, wie pragmatisches 
Handeln bei Krisen wie Klimawandel, Zuwanderung oder Wohnungsnot 
wirkt. Mit Fakten und Erfahrungen bieten sie lösungsorientierte Ansätze 
jenseits ideologischer und parteipolitischer Debatten. 

 

Renz-Polster, Herbert: Schlaf gut, Baby! (2025/531) 
Elternratgeber zur einfühlsamen Begleitung von Babys und Kleinkindern beim Finden eines guten 
Schlafrhythmus'. 
 

Tom Fordyce: Inside : Gewinnen verlieren neu beginnen (2025/530) 
Boris Becker war früh ganz oben und immer wieder auch ganz unten: ein Kämpfer, ein Meister 
des Comebacks. 
 

Lutzenberger, Ana & Ida: „rette rette Fahrradkette“ 
(2025/561)  
Ana & Ida auf großer Radreise durch Europa und Asien. 
Die Schwestern schwingen sich im Allgäu in die Sättel ihrer 
Fahrräder. Über den Balkan führt der Weg bis nach 
Zentralasien. Der vorliegende Reisebericht über 14 Monate 
Landstraße präsentiert sich als gedrucktes »Kunstwerk«.  
Die beiden Autorinnen kommen am 20. März um 19.30 
Uhr in die Roter Bücherei. Jetzt schon den Termin 
vormerken! 
 

Seitzer, Dagmar: Winfried Kretschmann : im Herzen grün 
- die Biografie (2025/529) 
15 Jahre lang hat Winfried Kretschmann die Geschicke 
seines Heimatlandes Baden-Württemberg geführt, mit 
seiner Wahl schienen die Grünen in der Mitte der 
Gesellschaft angekommen zu sein. 
 

Durgun, Tahsim: „Mama, bitte lern Deutsch“ (2025/403) 
Noch bevor Tahsim Durgun die Grundschule abschließt, muss er für seine Mutter die 
Abschiebebescheide entziffern, begleitet sie als Dolmetscher zu intimen Arztbesuchen und 
verliest Aldi-Kataloge am Fliesentisch. So wie Tahsim geht es vielen jungen Menschen mit 
Migrationsgeschichte, die früh Verantwortung für ihre Eltern übernehmen und gleichzeitig einen 
Platz finden müssen in einem oft feindseligen Land. 
 

Wussten Sie schon…. dass es bei uns „Kaffee und Zeitschriften“ gibt?  

Sie sind herzlich eingeladen, in unserem Lesecafé 
Platz zu nehmen und sich mit einer netten Zeitschrift 
eine gemütliche Zeit zu gönnen. 
Folgende Zeitschriften können Sie bei uns lesen und 
auch ausleihen: 
 

Die Allgäuerin; Geolino; Happinez; Kraut & 
Rüben; Landlust; Mein Buffet; Mein schöner 
Garten; Natur; Der Pilger; Schöner wohnen; 
Selber Machen; Selbst gemacht; Tierfreund; 
Zaubertopf 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de    

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        @buecherei.rot  
Smartphone:   App: bibkat 
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Kirchliche Nachrichten

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 e-mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
e-mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660
 
Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
Email: julia.bixenmann@drs.de
Öffnungszeit  Montag:  14.00-17.00 Uhr u. nach Ab-
sprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
  Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten:  Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch  17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr

Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller
 

Beerdigungsbereitschaft
25.01. – 31.01.2026 Gordon Asare, Pfarrvikar
   08395/93699-16

Impuls
„Die Nächsten lieben und mit den anderen in Frieden leben: das 
ist ein sicheres Zeichen dafür, dass man auf dem rechten Weg ist.“
Angela Merici

 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
 
Freitag, 23. Januar – Sel. Heinrich Seuse, Ordensmann
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 24. Januar – Hl. Franz v. Sales, Ordensgründer
19.00 Berk  Vorabendmesse (2. Hl. Messopfer f. Martha Kutter, 

1. Jahrtag Meinrad Sigg, wir gedenken auch Willi 
Hacker, Helga Homanner)

Sonntag, 25. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Kunigunde Wörz, wir gedenken 

auch Gitta Wohnhas, Albert Wohnhas)
09.00  KlBon Eucharistiefeier
10.15 Rot Wort-Gottes-Feier
10.15 Tann  Eucharistiefeier (gestift. Jahrtagsmesse f. Edith u. 

Hermann Küchle)
10.15 Ellw  Eucharistiefeier (f. d. Leb. und Verst. d. SE, 1. Jahr-

tag Hermann Kiefer, wir gedenken auch Erwin, Ida 
u.Hubert Brodd, Otto Merk, Otto Christ, Adelheid 
u. Hans Schwehr)

10.15 Ellw Kinderkirche im Pfarrsaal
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 27. Januar – Hl. Angela Merici, Ordensgründerin
19.00 Rot Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. Januar – Hl. Thomas v. Aquin, Kirchenlehrer
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl Morgenlob
09.00 Berk  Eucharistiefeier zum Begegnungstag der Land-

frauen
18.15 Ellw Rosenkranz im Pfarrsaal
Donnerstag, 29. Januar
07.30 Rot  Schülergottesdienst
18.15 Bonl Sieben-Schmerzen-Mariens-Rosenkranz
19.00 Bonl Eucharistiefeier
Freitag, 30. Januar
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco, Ordensgründer
09.30 Tann Messe zur Fasnetszeit mit Band
19.00 Ellw  Vorabendmesse (f. Peter Demmel) mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen und Teilnahme der Erst-
kommunion-Kinder

Sonntag, 1. Februar – 4. Sonntag im Jahreskreis - In allen Got-
tesdiensten Kerzenweihe und Blasiussegen, mit Teilnahme der 
Erstkommunion-Kinder
08.15 Berk Rosenkranz
08.45! Berk Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE)
08.45! Hasl Eucharistiefeier
10.15 Rot  Eucharistiefeier (f. Martha u. Paul Angele, Hilde-

gard Angele)

Kirchen
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10.15 Rot  Kinderkirche im Gemeindehaus
10.15 Tann Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Josef Arnold)
15.00 KlBon Eucharistische Anbetung in Stille
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden
 

Sonstige Informationen
 
Gottesdiente in Tannheim
Aufgrund der Baustelle in der Kirche St. Martin finden die Gottes-
dienste am Freitag weiterhin im Kirchengemeindehaus statt. Die 
Sonntagsgottesdienste feiern wir in der Pfarrkirche. Bitte beachten 
Sie, dass die Heizung in der Kirche leider noch nicht geht.
 
Einladung zur öffentlichen KGR-Sitzung Tannheim
Die nächste öffentliche Sitzung des KGR Tannheim findet am Diens-
tag, 27. Januar, 19.45 Uhr im Kirchengemeindehaus in Tannheim 
statt.
 

 
  

 
  
  

 
 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

   

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Kinderkirche in Ellwangen
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Ellwangen 
am Sonntag, 25.01.2026 um 10.15 Uhr.
Wir starten gemeinsam in der Pfarrkirche St. Kilian 
und Ursula, anschließend gehen die Kinder mit dem 

Kinderkirche-Team in den Pfarrsaal. Dort können die Kinder am 
Ende des Gottesdienstes wieder abgeholt werden. Die Kinderkir-
che ist für Kinder ab 4 Jahren bis zum Ende der 2. Klasse. Wer schon 
eine Kerze bekommen hat, darf sie wieder mitbringen. Wir freuen 
uns auf viele Kinder!
Das Kinderkirche-Team
 
Kinderkirche in Rot
Liebe Kinder zwischen 3 und 8 Jahren,
wir laden euch ganz herzlich zu unserer Kinderkirche am Sonn-
tag,1. Februar 2026 ein.
Wir treffen uns um 10.15 Uhr zum Gottesdienst in St. Verena und 
gehen dann gemeinsam ins Gemeindehaus, wo wir zusammen 
beten, singen, basteln…Deine Eltern holen dich nach dem Got-
tesdienst wieder im Gemeindehaus ab. Wir freuen uns auf dich!
Das Kinderkirchen-Team
 
Kinderkirche in Rot sucht Verstärkung!
Alle 4 bis 6 Wochen lädt das Kinderkirche-Team zur Kinderkirche 
im Gemeindehaus ein. Die Kinderkirche findet parallel zum Sonn-
tagsgottesdienst statt und richtet sich an Kinder ab dem Kinder-
garten bis zum Grundschulalter. Das Thema orientiert sich nach 
dem Kirchenjahr. Erzählungen aus der Bibel machen dies für die 
Kinder mit Liedern, Bewegungen, Spielen, Legematerialien oder 
Rollenspielen lebendig erlebbar und begreifbar. Durch das eige-
ne Mitwirken und Tun der Kinder werden sie in die Thematik voll 
eingebunden.
Die Kinderkirche wird im Team von Müttern vorbereitet und im 
Wechsel meist im Zweierteam durchgeführt. Damit die Kinderkir-
che weiterhin angeboten werden kann, suchen wir Verstärkung. 
Wer sich für unser Team interessiert und mitmachen möchte, kann 
sich im Pfarrbüro in Rot melden. Tel. 08395/93699-0 / Email: stve-
rena.rotanderrot@drs.de
 
Begegnungstag für Frauen aus der Region – Landfrauenver-
einigung am 28.01.2026
„Steh auf, fass Mut und handle!“
09.00 Uhr Gottesdienst in St. Konrad Berkheim mit Pater Johan-

nes-Baptist Schmid O.Praem.
10.00 Uhr Beginn in der Festhalle Berkheim
10.15 Uhr Sozialstation in Zukunft in der Raumschaft
 Alexander Weiss, Leiter Sozialstation
 Ochsenhausen

12.00 Uhr Mittagessen in der Festhalle
13.30 Uhr Genussvoll und gesund essen und Nachhaltig ein-

kaufen mit 60+
 Christine Schuster, ALLB Hauswirtschaft
16.00 Uhr ENDE der Veranstaltung
Leitung: Walburga Ziesel, Berkheim
Kosten: 7 Euro
 
Kerzenweihe und Blasiussegen
Am kommenden Wochenende  (31.1./1.2.) feiern wir in allen fünf 
Pfarrkirchen ein Hochamt zum Hochfest der Darstellung des Herrn, 
Mariä Lichtmess. Es werden die Kerzen geweiht, die das Jahr über 
in der Kirche gebraucht werden. Sie haben auch die Möglichkeit, 
Ihre eigenen Kerzen zur Weihe mitzubringen. Nach allen Gottes-
diensten wird der Blasiussegen gespendet.
In St. Verena in Rot werden vor bzw. nach dem Gottesdienst 
am Sonntag 01.02. Kerzen zum Preis von 6,00 Euro/Stück an-
geboten. 
Wenn Sie möchten, dürfen Sie die Kerzen auch gerne als Ker-
zenspende in der Kirche lassen. Sie werden dann am Volksaltar 
angezündet.
 
Vorankündigung - Elternabend Erstkommunion
Die Eltern unserer Kommunionkinder sind zu den zweiten Eltern-
abenden eingeladen:
Am Dienstag, 03.02. um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St. Verena in 
Rot, für die Gemeinden Rot, Ellwangen u. Haslach
Am Mittwoch 04.02. um 20.00 Uhr im Kirchengemeindehaus Tann-
heim, für die Gemeinden Tannheim u. Berkheim
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 22. Februar, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 01. März, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 08. März, 11.30 Uhr in Rot (belegt)
Sonntag, 22. März, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 26. April, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 10. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 17. Mai, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 24. Mai, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 14. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 28. Juni, 11.30 Uhr in Haslach
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten.
Sie können gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn 
Sie in einer anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit 
wohnen. Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft wer-
den. Die Taufgespräche werden individuell vereinbart.
Auch ist es möglich, Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst tau-
fen zu lassen. Nehmen Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 
Auftaktveranstaltung zum Weltgebetstag der Frauen 2026 am 
06. März unter dem berührenden Motto
„Kommt! Bringt eure Last.“ 
Gestaltet wird er von Frauen aus Nigeria. Eingeladen sind alle Frau-
en, die in ihren Gemeinden und Kirchenkreisen den WGT mitgestal-
ten oder einfach mehr über das Land und die diesjährige Liturgie 
erfahren möchten.
Termin: Samstag, 31.01.2026, 10 - 16 Uhr
Ort: Kath. Gemeindehaus, Jahnstr. 6, Ochsenhausen
Kosten: 10 € für die Verpflegung, Anmeldung bis 26.01.2026
Anmeldung: bei der Kath. Erwachsenenbildung
Dekanate Biberach und Saulgau e. V.
07351-34003-0
info@keb-bc-slg.de www.keb-bc-slg.de

Kirchen
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Frieden beginnt
in unseren Herzen, in unseren Gedanken und in unseren Taten.

Gestaltet vom Chor Cantemus 
am Sonntag, 01. Februar 2026, um 18:00 Uhr

in der Herz-Jesu-Kapelle in Ochsenhausen.
Wir laden herzlich ein, gemeinsam innezuhalten, 
zu beten und ein Zeichen des Friedens zu setzen. 

Alle sind willkommen!

Wallfahrt 2026 nach Italien
Herr Wolfgang Bantle, der schon mehrfach Italien-Pilgerreisen 
durchgeführt hat, wir mit Pfarrer Gordon eine Wallfahrt gestalten. 
Ziele der 9-tägigen Wallfahrt vom 2. – 10. Mai 2026 sind Schio, Pa-
dua, Loreto, San Giovanni Rotondo (Hl. Pater Pio), Lanciano, Monte 
S. Angelo und Manoppello.
Die Kosten mit Halbpension im Doppelzimmer liegen bei 875.- €. 
Der Einzelzimmerzuschlag beträgt 220.-€.
Wir fahren mit einem modernen Reisebus. Die Teilnehmerzahl ist 
auf 48 Personen beschränkt. Eintritte vor Ort sind im Reisepreis 
inbegriffen.
Anmeldungen/Infos sind ab sofort möglich bei Wolfgang Bantle. 
Tel: 08243/960236. Es sind noch Plätze frei.
Das genaue Reiseprogramm und die Anmeldeformulare erhalten 
Sie bei Interesse vom Pfarrbüro Rot.
 

 

 

 
  

 

 
 

 
 

  
 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

  

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

  
 

 
 
 

Voranzeige: Einkehrtag mit Abt em. 
Hermann Josef Kugler O.Praem. am 
Samstag, 14. März 2026 im Ge-
meindehaus St. Verena in Rot an 
der Rot
Der Einkehrtag beginnt um 09.30 Uhr 
und steht unter dem Thema „Über al-

lem die Liebe - Die Regel des Hl. Augustinus“.
Die Prämonstratenser leben nach der Regel des Hl.
Augustinus. Abt  em.Hermann Josef aus dem Kloster Speinshart 
wird in 3 Kurz-Vorträgen Impulse aus der Regel des Hl. Augustinus 
für unseren Alltag geben.
Ein Mittagessen im Jugendhaus St. Norbert und ein Abschlussgot-
tesdienst runden den Einkehrtag gegen 14.00 Uhr ab.
Anmeldung bis 28.02.2026 im Pfarramt Rot an der Rot, Tel. 
08395/936990. Kosten (einschl. Mittagessen im Jugendhaus St. 
Norbert): 20 Euro
 
900 Jahre Kloster Roggenburg: Escape-Room
Auch das Kloster Roggenburg feiert 900 Jahre. Aus diesem Anlass 
haben die beiden jungen Mitbrüder Pater Franziskus und Frater 
Kilian einen „Escape-Room“ entwickelt und gestaltet.
„Rettet den Klosterschatz!“ Beg ebt euch auf eine pac k e n de Ze i t-
r eise in un se ren In do or-Escape Room „Re ttet den Kl osterschatz!“ 
Das Jahr 1632 – der Dreißigjährige Krieg tobt, und ein ge hei mer 
Schatz des Kl osters ist ver sc hw un den. In den at mo sp härisc hen, 
his torisc hen Räumen des Hauses für Kun st und Kul tur er w ar tet 
euch ein span n en des Aben teuer: Knac kt kni ffl ige Rä tsel, tauc ht 
ein in die Ge schic hte des Klosters und ent hül lt Stück für Stück die 
Ge he imni s se vergang en er Zeiten. Doch die Zeit läuft: Ihr habt nur 
60 Mi n uten, um den ver schol l e nen Kl osterschatz zu fin den – seid 
ihr be re it?
Infos unter:  https://www.kloster-roggenburg.de 

Wochenspruch: Es werden kommen von Osten und von Westen, 
von Norden und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich 
Gottes.   (Lukas 13,29)
 
3. Sonntag nach Epiphanias, 25. Januar 2026
10.00 Uhr  Gottesdienst zur Fusion, Evang. Gemeindezentrum 

Kirchdorf
 mit Pfrin Ulrike Ebisch und Pfrin. i.R. Gertrud Hornung
 anschl. Neujahrsempfang

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE:
GPZ-Frühstückstreff
Montag, 26. Januar 2026, 9.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen
 
AK Spurwechsel, „Mein Handy und ich“:
Montag, 26. Januar 2026, 17.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus Och-
senhausen
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 26. Januar 2026, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
TrauerCafe:
Dienstag, 27. Januar 2026, 16.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Konfirmandenunterricht:
Gruppe Kirchdorf
Mittwoch, 28. Januar 2026, 16.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Kirchdorf
 
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 28. Januar 2026, 13.45 Uhr, Evang. Gemeindezentrum 
Ochsenhausen
 
Redaktionssitzung Gemeindebrief: Mittwoch, 28. Januar 2026, 
19:00 Uhr Gemeindebüro Kirchdorf
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 28. Januar 2026, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 

Kirchen
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Gebetskreis:
Donnerstag, 29.01.2026, 18.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Och-
senhausen
 
AK Spurwechsel „Schneeschuh-Schnuppertag“:
Freitag, 30.01.2026, 9.30 Uhr, Sportheim Ochsenhausen
 

Einladung zum Fusionsfest
am 25. Januar 2026
um 10.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Kirchdorf
In der neuen Einheit wollen wir miteinan-
der zum Jahresanfang ein Fusionsfest fei-
ern. Die Jahreslosung für 2026 steht dabei 

im Mittelpunkt. Gott sagt: „Siehe ich mache alles neu“, so lautet sie. 
Das passt doch auch für unsere neue Gemeinde Rottum-Rot-Iller, 
finden wir. Auch hier bei uns in der Region wird vieles neu und 
anders in unserer Kirchenlandschaft. Ein Stück Zusammenwach-
sen hat schon stattgefunden. Wir wollen mit diesem Fest weiter 
gemeinsam auf dem Weg bleiben. Und sind gespannt, was Gott 
mit uns vorhat.
Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen zu Gottesdienst und 
anschließendem Sektempfang. Dabei wird eine Ausstellung regi-
onaler Künstler:innen eröffnet, die sich mit der Jahreslosung aus-
einandergesetzt haben.
Im Anschluss ab ca. 12:00 Uhr feiern wir unser Mitarbeiterfest mit 
Mittagessen und Programm.
 
Neue Bankverbindung:
Aufgrund unserer Fusion zur Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller 
hat sich auch unsere Bankverbindung geändert:
Kreissparkasse Biberach
Kirchengemeinde Rottum-Rot-Iller
IBAN DE 68 6545 0070 0000 8016 63
BIC SBCRDE66XXX
Bitte verwenden Sie für alle Überweisungen und Spenden ab so-
fort die neue Bankverbindung.

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage:
 
Unsere neue Homepage ist unter 
www.evkirche-rottum-rot-iller.de online.
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach - Haslach – Hauerz 
- Tannheim
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Wochenspruch
„Es werden kommen von Osten und von Westen, von Norden und 
von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.“ Lukas 13, 29

Sonntag, 25. Januar
11.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Patzelt
Sonntag, 01. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung der bisherigen Kir-

chengemeinderäte und Vorstellung der KU 3 Kinder, 
Pfrin. Rose

Gottesdienst für kleine Leute
Ein Gottesdienst zum Mitmachen für Kinder von 0-6 Jahren 
und ihre Familien
Lieber Gott, ich sag dir was
Mit Kindern beten
Samstag, 31. Januar 2026 10.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus, Poststraße 16, Leutkirch
Erzählt es allen weiter…, denn gemeinsam singen, beten, feiern 
und spielen macht viel mehr Spaß!
Wir freuen uns auf Euch! Rosi Baur, Heide Kolb, Ulrike Rose
Infos: Ev. Pfarramt Leutkirch-Aitrach, 07561/2650 Termine 2026: 
28.3. (Aitrach) / 16.5. (Leutkirch) / 18.7. (Aitrach) / 12.9. (Leut-
kirch)/ 14.11. (Aitrach), jeweils 10.30 Uhr

Kloster Bonlanden

Das Kloster Bonlanden informiert 
Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat Januar feiern wir am Sonntag, 25.01.2026, in der Klos-
terkirche Eucharistie.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.
INFO - www.kloster-bonlanden.de

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Fanfarenzug Zell
Graf zu Erbach-Erbach e.V.

Diese Woche spielen wir am Freitag, 23.01. beim Klostersturm in Rot.
Am Samstag, 24.01. sind wir beim Umzug in Öpfingen dabei.
Die Abfahrtszeit vom Bus wird noch bekannt gegeben.

Kirchen/Vereinsnachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 4 · 22. Januar 202612

Freundeskreis Seniorenzentrum Rot

Ein Dankeschön!
Der Freundeskreis Seniorenzentrum Rot an der Rot e.V. hat bei der 
Verlosung im Adventskalender der Volksbank Allgäu-Oberschwa-
ben mitgemacht und wurde bei der Gewinnverteilung aus dem 
Fördertopf berücksichtigt. Ein Dank an alle, die für unser Senio-
renheim gestimmt haben.
Auch an die Narrenzunft „Mühl-Hexen Untermittelried” ein Danke 
für die Spende von 100 € an den Freundeskreis Seniorenzentrum 
Rot.
Wir sind unserem Ziel der Anschaffung eines „Plaudertisches” für 
unsere Senioren ein großes Stück näher gekommen.
Madlen Aumann 1. Vorstand   -   Heidi Schrägle Schriftführerin

Katholische
Landjugendbewegung
Rot an der Rot

Jahreshauptversammlung
Liebe Gemeindemitglieder,
hiermit laden wir Sie ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung 
der Landjugend Rot ein. Diese findet am 24.01.2026 um 19:00 Uhr 
im Gemeindehaus St. Verena in Rot an der Rot statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jahresrückblick
3. Bericht Kassier
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung Vorstandschaft
6. Wahlen der Beisitzer
7. Blick in die Zukunft
8. Sonstiges
Auf ihr Kommen freut sich die Landjugend Rot an der Rot!

Musikverein Rot an der Rot

Die Schnorranten des MV Rot/Rot sagen „Dankeschön“!!

Jubiläumsjahr 2026 - 150 Jahre Musikverein Rot an der Rot
Wir vom Musikverein Rot/Rot möchten uns ganz herzlich bei Ih-
nen für ihr Vorbeikommen (trotz eisiger Temperaturen!!), das Zu-
hören, die schönen Stunden aber vor allem für ihre Spenden, die 
sie unseren Schnorranten haben zukommen lassen, bedanken. Es 
hat uns riesig gefreut, dass Sie so zahlreich erschienen sind und 
wir an allen Standorten herzlich empfangen wurden. Ein großer 
Dank geht auch an die jeweiligen Standort-Inhaber, die uns ganz 
unkompliziert aufgenommen und die Spielorte super präpariert 
hatten. Die Spenden kommen – wie versprochen – unseren Jung-

musikanten zugute und werden in die Anschaffung von Trachten 
investiert, VIELEN DANK!!
Der Auftakt in unser Jubiläumsjahr ist nun also geschafft, aber es 
geht nahtlos weiter. Der nächste Termin steht an und wir würden 
uns freuen, Sie auch dann wieder bei uns begrüßen zu dürfen. Su-
chen und legen Sie also schon mal ihr Fasnetshäs‘ heraus, frischen 
Sie ihre Tanzkenntnisse auf und machen Sie sich bereit für unser…
…nächstes Highlight: Bürgerball am Do, 12.02.2026 20 Uhr!!
Ihr MV Rot an der Rot

Schützenverein Rot

LG-RWK Kreisliga A 2025 / 2026:
Im zweiten Wettkampf war Rot 3 Gast bei Schussenried 2. Dank ei-
nes starken Leo Dreier konnte der Wettkampf zu Gunsten der Roter 
Mannschaft entschieden werden. Nach mehrmonatiger Pause ist 
Leo wieder rechtzeitig fit und erzielte 363 Ringe. Armin Gams (339 
Ringe), Andreas Simmler (330 Ringe) und Anita Kartheininger (316 
Ringe) vervollständigen das Mannschaftsergebnis. Somit gewinnt 
Rot 3 den Wettkampf mit 1348:1330 Ringen.
In der Mannschaftswertung verbessert sich Rot 3 auf Platz 7.
Bester Roter Schütze in der Einzelwertung ist Armin Gams auf 
Rang 19. Andreas Simmler liegt auf Platz 24. Etwas abgeschlagen 
folgen Anita Kartheininger, Stephan Kunz, Dietmar Föhr, Alex Baa-
der, Sebastian Angerer, Ben Freisinger, Georg Gierl und Leo Dreier 
auf den Plätzen 40, 43, 46, 49 bis 50, 52 und 54. Leider zählt in der 
Einzelwertung der Kreisliga A immer das Gesamtergebnis aller 
geschossenen Wettkämpfe und nicht das Durchschnittsergebnis. 
Ansonsten wäre Leo Dreier auf dem dritten Rang!
Im nächsten Wettkampf empfängt Rot 3 die erste Mannschaft aus 
Ringschnait.

SSG Illertal

Es ist für jeden etwas dabei!
Neben unseren Ski- und Snowboardkursen, bieten wir noch ver-
schiedene Tages- und Mehrtagesausfahrten an:
Deine erste (geführte) Skitour : 25. Januar 2026
Deine erste (geführte) Skitour: 31. Januar 2026
Skitour für Fortgeschrittene: 21. Februar 2026 Ausfahrt
Ischgl Ü18: 28. Februar 2026
Skitourenwochenende: 06- 08.März 2026
Grill & Chill-Kids und 07. März 2026 (10-13 Jahren) Grill & Chill Ju-
gendausfahrt: 07. März 2026 (ab 14 Jahren)
Nähere Infos unter www.ssg-illertal.de

TSV Rot an der Rot

Abteilung Jugendfußball

E - Jugend Junior Hallencup 2026 beim TSV Wain am 
18.01.2026
Gruppenspiele:
SGM Kellmünz - SGM SV Haslach-Iller-Rot II  0:1
SGM SV Haslach-Iller-Rot II 
- SGM Regglisweiler-Sießen-Wain  1:1

Vereinsnachrichten
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SGM SV Haslach-Iller-Rot II - SV Jedesheim  0:5
SGM Schwendi - SGM SV Haslach-Iller-Rot II  2:1
Spiel um Platz 5
TSV Ummendorf - SGM SV Haslach-Iller-Rot II  0:3
Die Tore erzielten: Nicolas Matekalo (2), Timo Ganser (1), Paul Frei-
singer (1); 

Die E II erreichte Platz 5 beim Hallencup in Wain.

E - 1 SGM SV Haslach-Iller-Rot Hallenturniersieger in Staff-
langen
Gruppenphase:
SGM SV Haslach-Iller-Rot I - SGM WIntersrettenstadt II  1:0
SGM SV Haslach-Iller-Rot I - SGM Schemmerhofen I  3:0
SGM SV Haslach-Iller-Rot I - SV Eintracht Seekirch I  6:1
SGM SV Haslach-Iller-Rot I - SV Bad Buchau II  5:0
Halbfinale:
SGM SV Haslach-Iller-Rot I - SV Bad Buchau I  5:3 
 nach 9 Meterschießen
Finale:
SGM SV Haslach-Iller-Rot I - SGM WInterstettenstadt I  1:0
Für die SGM SV Haslach-Iller-Rot I spielten:
Nico Wildemann (7 Tore), Tom Müller (3 Tore), Silas Burkhardt (6 
Tore),
Leon Armbruster (1 Tor), Simon Kunz (2 Tore), Alina Kunz (1 Tor),
Aron Beyerle, Lukas Mang (1 Tor);

Die E 1  Siegermannschft in Stafflangen.

Kinderfasnet
MIT ANSCHLIEBENDER NARRENHOCKETE
AUCH FÜR ERWACHSENE
30.01.2026 - 14:00 - 17:00 UHR
WO? SCHÜTZENHAUS METTENBERG
SPIEL, SPAß & GUTE LAUNE BEI EINEM BUNTEM PROGRAMM
NARRENZUNFT BOBOHLE

Veranstaltungen für das kommende Wochenende
Freitag, 23.01.2026 19:00 Uhr: Klostersturm in Rot an der Rot
Anreise privat
Samstag, 24.01.2026 14:01 Uhr: Umzug in Mittelbuch
Abfahrtszeiten: Rot 12:30 Uhr, Mettenberg 12:45 Uhr, Ochsenhau-
sen 13:00 Uhr
Sonntag, 25.01.2026 13:30 Uhr: Umzug in Oberkochen
Abfahrtszeiten: Rot 11:00 Uhr, Mettenberg 11:15 Uhr, Ochsenhau-
sen 11:30 Uhr

Vereinsnachrichten
Haslach

Das Basar-Team Haslach informiert
SAVE THE DATE - nächster Baby-Basar und Tussi-Trödel in der 
Festhalle in Haslach
am Samstag, 07.03.2026
Baby-Basar von 10 - 12 Uhr
Tussi-Trödel von 17 - 20 Uhr
Anmeldungen ab sofort möglich!
Melde dich dazu per Mail bei uns und sicher Dir Deine Verkaufs-
nummer oder Deinen Tisch. Schnell sein lohnt sich!
E-Mail-Adresse: babytussi.basar@gmail.com
Mehr Informationen auch auf Instagram @baby_tussi_basar.haslach.
Wir freuen uns auf Euch.
Euer Basar-Team Haslach
Nicole, Mona, Anna und Lydia

Musikverein Haslach

Kinderball 2026 - Musikverein Haslach 
Am 08.02.2026 findet um 14 Uhr für unsere kleinen Gäste in der 
Turn- und Festhalle in Haslach der Kinderball statt. Einlass ist ab 
13.15 Uhr, der Eintritt ist für unsere kleinen und großen Gäste frei.
An diesem Sonntagnachmittag sorgen verschiedene Einlagen für 
gute Laune. So treten neben Tanz- und Turngruppen die Grund-
schule und der Kindergarten aus Haslach auf. Der Musikverein 
Haslach begleitet den Nachmittag zudem musikalisch. Für das 
leibliche Wohl ist durch Kaffee, Kuchen, Getränke und kleine Spei-
sen bestens gesorgt.
Der Musikverein Haslach freut sich auf viele kleine und große Gäste 
und einen fröhlichen, bunten Sonntagnachmittag.

Almball 2026 - Musikverein Haslach 
Unser traditioneller Almball ist ein echtes Highlight im Veranstal-
tungskalender und begeistert Jahr für Jahr Jung und Alt. Am 07. 
Februar 2026 laden wir Sie gerne in die Festhalle in Haslach ein!

Vereinsnachrichten
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Der Abend startet um 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) und verspricht ein 
unvergessliches Erlebnis. Freut Euch auf über vier Stunden hand-
gemachte Musik: Die „Schwindeligen Alpenherzen“ sorgen mit 
ihrem Tip-Fox und Party-Sound für beste Stimmung. Zwischen-
durch dürft Ihr Euch auf tolle Einlagen freuen, die für zusätzliche 
Unterhaltung sorgen.
Um 24 Uhr gibt es dann eine besondere Überraschung: Die Band 
verwandelt sich in „Ciabatta & La bella Capella“ und bringt mit 
ihrem Italia Sound sowie der Mitternachtsshow unter dem Mot-
to „Heiße Nächte in Palermo“ italienisches Flair auf die Bühne.
Markiert den Termin in Eurem Kalender und feiert mit uns einen 
Abend voller Musik, Spaß, Einlagen und italienischer Lebensfreude.
Wir freuen uns auf Euch.
Der Musikverein Haslach mit den schwindeligen Alpenherzen.

Aktuelles aus den
Nachbargemeinden

Die Narrenzunft Mittelbuch informiert 
Fasnetsumzug der Narrenzunft lockt am 24. Januar 2026 nach 
Mittelbuch
Am Samstag, 24. Januar 2026 lädt die Narrenzunft Mittelbuch zum 
großen Fasnetsumzug ein. Ab 14.01 Uhr zieht der farbenfrohe Um-
zug durch das gesamte Ort. Rund 2000 Hästräger werden erwartet. 
Begleitet werden diese von zahlreichen Musikgruppen sowie dem 
örtlichen Kindergarten und Grundschule.
Der Umzug beginnt in der Dürnachstraße und zieht über die Fisch-
bacherstraße bis in den Heuweg. Entlang der Umzugsstrecke sor-
gen Vereinsstände mit Essen und Getränken für das leibliche Wohl 
der Besucher. Bereits ab 12.30 Uhr öffnet zudem das große Nar-
renzelt im Heuweg in Richtung Fischbach.
Nach dem Umzug sind Kinder und Familien herzlich eingeladen, 
den närrischen Nachmittag in der Turnhalle Mittelbuch ausklingen 
zu lassen. Dort wartet ein buntes Programm sowie Kaffee & Kuchen 
auf die kleinen und großen Gäste.
Die Narrenzunft Mittelbuch e.V. freut sich auf zahlreiche Besucher 
aus nah und fern und verspricht einen fröhlichen, bunten und 
stimmungsvollen Faschingstag.

Die Gemeinde Berkheim informiert 
Querbeet-Quiz in Berkheim – gemütlich sitzen, clever kombi-
nieren, gemeinsam glänzen
Seid dabei bei unserem ersten Dorfquiz im BerkWerk (Haupt-
straße 20 in Berkheim) am Samstag, den 24.01. um 19 Uhr, bei 
dem der Spaß im Vordergrund steht und ihr euch mit eurem Team 
durch einen abwechslungsreichen Fragenmix rätselt.
Dazu gibt’s Getränke und Snacks, und nebenbei könnt ihr auch 
noch euer Wissen erweitern. Auf das Siegerteam wartet ein klei-
nes Preisgeld!
Für 1 € Startgeld pro Person könnt ihr dabei sein.
Meldet euch jetzt als Gruppe mit bis zu 6 Personen an: quiz@
berkwerk.org
Wir freuen uns auf viele Ratefüchse!

Die Feuerwehr Hauerz informiert
Feuerwehrball
Die Feuerwehr-Abteilung Hauerz lädt alle Fasnetbegeisterten recht 
herzlich zum Feuerwehrball ein.
Für ein abwechslungsreiches Programm in der Turn- und Festhalle 
Hauerz sowie Partystimmung mit der Power-Party-Band SeeFeu-
er ist am Fasnets-Sonntag, den 15.02.2026 ab 20:00 Uhr gesorgt
Kommt vorbei und feiert mit uns.
Bitte unter 18 Jahren www.partypass.de mitbringen.

Das Landratsamt Biberach informiert 
„Der liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht gemacht“ 
in Laupheim
An Frauen, die in Kürze ein Baby erwarten, richtet sich der Kurs „Der 
liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht gemacht“. Der Kurs 
im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE beginnt am Montag, 
2. März 2026 und umfasst vier Abende.
Der liebevolle Babystart ist ein Säuglingspflegekurs der anderen 
Art. Die Teilnehmerinnen erfahren alles Wichtige rund um die Ba-

Nachbargemeinden/Das Landratsamt informiert
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bypflege, die Ernährung und die Hausapotheke. Darüber hinaus 
beschäftigen sie sich mit Themen, die nicht in Ratgebern auf drei 
Seiten zusammengefasst sind: Was sind die Besonderheiten eines 
Neugeborenen und warum ist Bonding so wichtig? Welche Bedürf-
nisse hat mein Baby und wie erkenne ich sie? Wie fördere ich von 
Anfang an einen gesunden Babyschlaf und was kann ich tun, wenn 
mein Baby sehr viel weint? In herzlicher Atmosphäre verbringen die 
werdenden Mamas vier Abende gemeinsam, damit der Babystart 
liebevoll und mit Vertrauen und Freude gelingt. Nach der Geburt 
des Babys können die jungen Mütter ein individuelles Gespräch 
zu einem Wunschthema vereinbaren. .
Die Termine:
Der Kurs findet immer montags am 2, 9., 16, und 23. März, jeweils 
von 19 bis 21 Uhr im Schneckenhäuschen, Parkweg 16/1 in Lau-
pheim statt. Die Plätze sind begrenzt.
Durch das Landesprogramm STÄRKE ist dieser Kurs für werdende 
Eltern in besonderen Lebenssituationen kostenfrei. Für nähere 
Informationen und Anmeldung bei Ramona Hummer, „Littlefoot 
– die Welt mit Kinderaugen sehen“,
E-Mail: info@littlefoot-laupheim.de, Telefon: 0152 51734092.
 
Mit der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) Steigmiller’s 
Bio-Hofladen besichtigen
Im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ organisiert die Biberacher 
Ernährungsakademie (B-EA) eine Betriebsbesichtigung in Steigmil-
ler’s Bio-Hofladen. Die Besichtigung zum Thema „Direkt vom Hof 
in den Einkaufskorb“ findet am Dienstag, 27. Januar 2026 von 16 
bis 18 Uhr statt. Der Betriebsleiter Fabian Steigmiller öffnet für alle 
interessierten Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen und 
erläutert die Bewirtschaftung des Betriebs. Die Referentin der B-EA 
Silke Petzold trifft sich mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
direkt vor Ort in Steigmiller’s Bio-Hofladen, Biberacher Straße 32, 
88444 Ummendorf. 
Bei der Veranstaltungsreihe Lust auf Heimat – regional genießen 
geht es darum, die Wertschätzung für heimische Produkte und den 
Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeugern zu stärken.
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Produk-
ten des Betriebs sowie Rezept betragen 15 Euro.
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 23. Januar 2026 online unter www.
biberach.de/anmeldung-landwirtschaftsamt erforderlich.
 
Mit Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder®“ mehr Freude, 
Leichtigkeit und Sicherheit in der Erziehung erreichen
Ab Februar gibt es wieder ein Kursangebot für alle Mütter und Vä-
ter, die mehr Freude, Leichtigkeit und zugleich mehr Sicherheit in 
der Erziehung erreichen möchten.
„Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ Zum Beispiel, 
wenn man alles zehnmal sagen muss und das Kind trotzdem nicht 
gehorcht oder wenn Eltern immer wieder die gleichen Konflikte 
und Diskussionen führen und dabei das Gefühl haben, nicht weiter 
zu kommen. Der Elternkurs „Starke Eltern – Starke Kinder®“ möchte 
Mütter und Väter dabei unterstützen, ihren Familienalltag gelasse-
ner und souveräner zu meistern. Das Kursprogramm und der fach-
liche Input bieten ihnen die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und Neues in Ihrem Familienalltag auszuprobieren.
Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklassen. Fi-
nanziert wird der Kurs durch das Landesprogramm STÄRKE, sodass 
für Teilnehmerinnen und Teilnehmer in besonderen Lebenssitua-
tionen keine Gebühren anfallen. Begleitet wird der Kurs von zwei 
Sozialpädagoginnen.
„Starke Eltern – Starke Kinder®“ startet am Freitag, 13. Februar 2026. 
Der Kurs umfasst sieben Vormittage und findet jeweils von 9.30 
bis 11 Uhr in den Räumen des Kinderschutzbundes in der Ehinger 
Straße 9 in Biberach statt. 

Information und Anmeldung:
Für weitere Informationen und Anmeldungen können sich interes-
sierte Eltern an die Kursleiterinnen Ute Kuhlmann unter der Telefon-
nummer 07351 23393 oder Iva Mohr unter 0152 28517462 wenden.

Kommunaler Präventionspakt fördert wieder Projekte in den 
Bereichen Suchtprävention, Gewaltprävention und Jugend-
schutz
Die Ausschreibung „KOMM vor Ort“ findet im März 2026 zum 29. 
Mal statt. Es werden wieder Präventionsprojekte an Schulen, in 
Vereinen und in der Jugendarbeit für Kinder und Jugendliche aus 
dem Landkreis Biberach gefördert. Die Projekte sollen sich inhalt-
lich mit dem Themenfeld Suchtprävention, Gewaltprävention oder 
Jugendschutz für Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis Bibe-
rach befassen. Einzelne Projekte können eine Förderung von bis zu 
1.500 Euro erhalten. Förderanträge müssen bis zum 31. März 2026 
bei der Kommunalen Suchtbeauftragten in digitaler Form einge-
gangen sein. Die Projekte dürfen noch nicht stattgefunden haben.
Die neuen aktuellen Programmunterlagen,  Antragsformulare und 
nähere Informationen zur Ausschreibung sind auf der Homepage 
des Kreisjugendreferats unter www.ju-bib.de hinterlegt.  Fragen 
können auch an die Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer, 
unter der Telefonnummer 07351 52-6326 gerichtet werden.
Hintergrund
Seit 2008 besteht der kommunale Präventionspakt des Landkrei-
ses Biberach – KOMM, der sich mit den Themenbereichen Sucht-
prävention, Gewaltprävention und Jugendschutz beschäftigt. Der 
Kommunale Präventionspakt wurde zwischen dem Landkreis, den 
Städten und Gemeinden, der Polizei und der Caritas geschlossen. 
In ihm arbeiten verschiedene Kompetenzen zusammen. Wichti-
ge Kooperationspartner sind zudem die Sana Kliniken Landkreis 
Biberach, die Zentren für Psychiatrie Südwürttemberg und das 
Staatliche Schulamt Biberach. Mit KOMM handeln die Verantwort-
lichen gemeinsam, um die Gefahren für Kinder und Jugendliche 
einzudämmen, Lebenskompetenzen zu stärken und eine gesunde 
Entwicklung von Kindern und Jugendlichen zu fördern.

Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises Biberach
Bischof Dr. Klaus Krämer spricht vor 600 Gästen in Aßmanns-
hardt über „Rechtsstaat und Evangelium“
Rund 600 Gäste nahmen am Freitagabend (9. Januar) am traditi-
onellen Neujahrs- und Bürgerempfang des Landkreises Biberach 
teil. In der Turn- und Festhalle Aßmannshardt sprach Ehrengast 
Dr. Klaus Krämer, Bischof der Diözese Rottenburg-Stuttgart zum 
Thema „Rechtsstaat und Evangelium: Wie innere Freiheit unsere 
Demokratie trägt“. Musikalisch gestaltet wurde der Abend von der 
Kreisjugendmusikkapelle (KJK) unter der Leitung von Musikdirek-
tor Tobias Zinser. In seiner Begrüßungsrede ordnete Landrat Mario 
Glaser das besondere Verhältnis von Religion und Staat ein und 
ging der Frage nach, welche Rolle Religion in unserer Gesellschaft 
heute spielt. Während die formale Bindung an die großen Religio-
nen in vielen Teilen der Welt abnehme, nähmen gleichzeitig Debat-
ten über religiös begründete Identitäten, Werte und Konflikte zu.
Beide Redner, sowohl Landrat Mario Glaser als auch Bischof Dr. 
Klaus Krämer, zitierten den Staats- und Verwaltungsrechtler und 
Rechtsphilosophen Ernst-Wolfgang Böckenförde (1930 – 2019), der 
gesagt hat: „Unsere Verfassung lebt von Voraussetzungen, die sie 
selbst nicht garantieren kann.“ Diese Voraussetzungen seien Ver-
trauen, Solidarität und Gemeinsinn und speisten sich, so Landrat 
Mario Glaser, aus vielen Quellen – auch aus religiösen Überzeu-
gungen, die über Jahrhunderte unsere Kultur geprägt haben. Bi-
schof Dr. Klaus Krämer ging in seiner Rede auf das Grundgesetz 
als Fundament des „partnerschaftlichen Miteinanders von Staat 
und Kirche“ ein. Die Grundstandards eines sozialen und gerechten 
Miteinanders mit ihren Prinzipien der Personalität, Solidarität und 
insbesondere der Subsidiarität seien nicht zuletzt von der Katho-
lischen Soziallehre inspiriert worden.  „Als Kirche wollen wir die 
demokratische und freiheitliche Kultur unserer Gesellschaft aktiv 
mitgestalten“, bekannte der Bischof. In der Überzeugung, dass die 
Würde des Menschen vom Anfang bis zum Ende seines Lebens für 
jeden Menschen gelte, setzte sich die Kirche dafür ein, dass „alle 
Menschen unter menschenwürdigen und gerechten Bedingungen 
leben können und die Chancen und Möglichkeiten haben, ihre Ga-

Das Landratsamt informiert
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ben und Begabungen zu entfalten und zu entwickeln“. Wo immer 
die freiheitliche und demokratische Kultur unserer Gesellschaft 
bedroht oder in Frage gestellt werde, trete die Kirche dem entschie-
den entgegen. „Die deutschen Bischöfe stellen sich entschieden 
gegen rechtsextremistische Konzepte, die auf Abgrenzung und 
Ausgrenzung zielen und zum Hass auf andere Menschen aufrufen.“
Nach seiner Rede trug sich Bischof Dr. Klaus Krämer ins Goldene 
Buch des Landkreises Biberach ein. Zum Abschluss des offiziellen 
Teils dirigierte Landrat Mario Glaser die Kreisjugendmusikkapelle 

beim Kreismarsch des Landkreises Biberach, das Publikum sang 
zwei Strophen lautstark mit.
Im Anschluss fand ein Stehempfang statt, bei dem die Gäste aus 
Politik, Ehrenamt, Kirche und Bürgerinnen und Bürger viele Gesprä-
che miteinander führten. Die Kreisjugendmusikkapelle bereicherte 
den Abend mit großartigen Interpretationen der „Olympic Fanfa-
ce and Theme“ von John Williams, arrangiert von James Curnow, 
der „Prato-Brücke für den Frieden“ von Fritz Neuböck und „Full of 
Beans“ von Thiemo Kraas.

Das Landratsamt informiert

Landtagwahl 2026
Zulassung der Wahlvorschläge für die Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg am Sonntag, 8. März 2026
Der Kreiswahlausschuss des Wahlkreises 66 Biberach hat in seiner Sitzung am 9. Januar 2026 über die Zulassung der Wahlvorschläge 
entschieden. Der Kreiswahlausschuss setzt sich aus dem Kreiswahlleiter Mario Glaser und sechs Beisitzenden zusammen, die von den 
Parteien im Verhältnis der bei der letzten Landtagswahl im Wahlkreis erreichten Stimmen vorgeschlagen wurden.
Der Kreiswahlausschuss entscheidet über die Zulassung der Direktkandidatinnen und Direktkandidaten des Wahlkreises (Erststimme). 
Der Landeswahlausschuss entscheidet über Parteizulassungen und die Zulassung der Landeslisten der Parteien (Zweitstimme). Für die 
Landtagswahl am 8. März 2026 haben die Mitglieder des Kreiswahlausschusses für den Wahlkreis 66 Biberach neun Kreiswahlvorschläge 
von Parteien mit ihren Bewerberinnen und Bewerbern zur Wahl zugelassen.
Die Kreiswahlvorschläge waren bis zum 23. Dezember 2025, 18 Uhr, beim Kreiswahlleiter einzureichen. Der Ausschuss überprüfte die 
Kreiswahlvorschläge auf ihre Richtigkeit und Vollständigkeit. Die Parteien, die derzeit weder im Bundestag noch in einem Landtag ver-
treten sind, mussten mindestens 150 gültige Unterstützungsunterschriften vorlegen. Der Kreiswahlausschuss stellte fest, dass die Wähl-
barkeitsvoraussetzungen bei allen neun Bewerberinnen und Bewerbern gegeben waren.
Aufgrund der vorgenommenen Überprüfung haben die Mitglieder des Kreiswahlausschusses die folgenden neun fristgerecht einge-
reichten Kreiswahlvorschläge der Parteien zur Wahl im Wahlkreis 66 Biberach zugelassen: 

Nr. Partei / Kennwort Name Beruf Geburtsjahr / -ort Wohnort

1 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

Berat Gürbüz Student der Kultur- und 
Politikwissenschaft

2002, Biberach an 
der Riß

Warthausen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
(GRÜNE)

Ersatz: Birgit Gnoyke Gymnasiallehrerin 1963, Hüls Schwendi

2 Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU)

Thomas Dörflinger Landtagsabgeordneter, 
Dipl.-Betriebswirt (FH)

1969, Laupheim Ummendorf

Christlich Demokratische 
Union Deutschlands (CDU)

Ersatz: 
Alexander Wenger

Vertriebsmitarbeiter 1999, Laupheim Mietingen

3 Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

Simon Özkeleş Koch, Verwaltungsfachan-
gestellter

1994, Biberach an 
der Riß

Ummendorf

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD)

Ersatz: Laura Thiem Sozialarbeiterin 1997, Laupheim Laupheim

4 Freie Demokratische Partei 
(FDP)

Oliver Lukner Geschäftsführer 1970, Laupheim Biberach an der Riß

Freie Demokratische Partei 
(FDP)

Ersatz: Luca Thoma Anlagenmechaniker für 
Sanitär-, Heizungs- und 
Klimatechnik

2004, Illertissen Ochsenhausen

5 Alternative für Deutschland 
(AfD)

Paula Gulde Außenhandelskauffrau 1960, Riedlingen Riedlingen

Alternative für Deutschland 
(AfD)

Ersatz: Bernd Himmels-
bach

Energieelektroniker 1973, Freiburg im 
Breisgau

Burgrieden

6 Die Linke (Die Linke) Jasmin Weber Versicherungskauffrau 1996, Ehingen (Do-
nau)

Laupheim

Die Linke (Die Linke) Ersatz: Fidelis Bittner Bauhelfer im Zimmerer-
handwerk

2006, Biberach an 
der Riß

Biberach an der Riß

7 FREIE WÄHLER 
(FREIE WÄHLER)

Reinhold Bopp Landwirtschaftsmeister 1960, Ersingen Attenweiler

12 Volt Deutschland (Volt) Karolin Werkmann Controllerin 1999, Riedlingen Uttenweiler

22 Piratenpartei Deutschland 
(PIRATEN)

Samuel Schmid IT-Systemadministrator 1991, Saulgau Biberach an der Riß

Nur die vom Kreiswahlausschuss zugelassenen Kreiswahlvorschläge erscheinen als Direktkandidatinnen und Direktkandidaten auf dem 
Stimmzettel des Wahlkreises 66 Biberach (Erststimme) mit der ihnen landeseinheitlich zugewiesenen Nummer. Da nach Ablauf der Be-
schwerdefrist am 12. Januar 2026 keine Beschwerden eingegangen sind, gelten die zugelassenen Kreiswahlvorschläge als bestätigt.
Die amtliche Bekanntmachung der Kreiswahlvorschläge im Wahlkreis 66 erfolgt am 13.01.2026. 
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Weiterführende Schulen an den beruflichen Schulen im Land-
kreis Biberach stellen sich vor
Am 1. März 2026 ist Bewerbungsschluss für das Schuljahr 2026/2027 
an den weiterführenden Schulen im Landkreis Biberach. Um Schü-
lerinnen und Schüler und ihre Eltern bei der Entscheidungsfindung 
zu unterstützen, bieten die beruflichen Schulen im Landkreis Infor-
mationsveranstaltungen an. Dabei stellen sich die unterschiedli-
chen Berufsfachschulen, Berufskollegs und beruflichen Gymnasien 
vor.  Außerdem erhalten Interessierte alle wichtigen Informationen 
zur Anmeldung.
Kilian-von-Steiner-Schule
Gewerbliche, kaufmännische und naturwissenschaftliche Schule 
Laupheim
www.kvs-schule.de 
Mittwoch, 21. Januar 2026 von 17 bis 21 Uhr
Gebhard-Müller-Schule
Kaufmännische Schule Biberach 
Samstag, 24. Januar 2026 von 10 bis 12 Uhr
www.gms-bc.de
Karl-Arnold-Schule
Gewerbliche Schule BiberachDonnerstag, 29. Januar 2026 von 
16.30 bis 19.30 Uhr
www.kas-bc.de
Matthias-Erzberger-Schule
Berufliche Schule Biberach mit den Schwerpunkten Biotechnolo-
gie – Hauswirtschaft – Landwirtschaft – Pflege – Sozialpädagogik
Donnerstag, 29. Januar 2026 von 16.30 bis 19.30 Uhr
www.mes-bc.de
Berufliche Schule Riedlingen  
Gewerbliche, kaufmännische und hauswirtschaftliche Schule, Wirt-
schaftsoberschule
www.berufliche-schule-riedlingen.de
Freitag, 6. Februar 2026 von 15 bis 17.30 Uhr
Der Bewerbungsschluss für diese Vollzeitschulen ist der 1. März 
2026. Die für die Schüleraufnahme zuständigen Abteilungsleitun-
gen und die Lehrkräfte stehen bei den Informationsveranstaltun-
gen für Fragen zur Verfügung.
 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Die Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V. informiert
„Seniorentreff Silberperlen“ in Rot an der Rot  
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V.
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürfti-
ge, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen.
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine 
„Verschnaufpause“,
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag?
Wir treffen uns jeden Montag von 13.00 – 16.30 Uhr
In 88430 Rot an der Rot – Kath. Gemeindehaus, Klosterhof 5/1
Unser Angebot:
•  Aktivierungs- und Jahreszeitliche Angebote
• Nachmittags- Kaffee und Kuchen mit Gesprächszeit
• Individuelle Förderung
• Fahrdienst wenn gewünscht 
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der Telefonnummer: 
07352 – 923021
Alternativ gerne über E-Mail: 
silberperlen@sozialstation-ochsenhausen.de

Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen 
e.V. informiert 
Bauernverband lädt zur Jahreshauptversammlung nach Neuf-
ra bei Riedlingen ein
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interes-
sierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung 
am Freitag, den 06. Februar 2026, um 09:30 Uhr, in die „Donauhal-
le“ nach 88499  Neufra bei Riedlingen, Kiesgrubenweg 10,  recht 
herzlich ein. Das Hauptreferat zum Thema: „Unsere Höfe 2035: 
Welche Perspektiven haben die künftigen Betriebsleiter?“ hält 
Herr Torsten Krawczyk, Vizepräsident des Deutschen Bauernverbandes 
und Präsident des Sächsischen Landesbauernverbandes.
Ferner stehen der Geschäftsbericht, der Bericht der Landfrauen 
und Ehrungen auf der Tagesordnung. Hierzu laden wir Sie recht 
herzlich ein.

Was sonst noch
interessiert

AOK - Die Gesundheitskasse Ulm-Biberach 
informiert
Mehr koronare Herzkrankheiten im Landkreis Biberach
Risiken früh erkennen und aktiv vorbeugen
Biberach, 19.01.2026
Die koronare Herzkrankheit (KHK) zählt in den Industrielän-
dern zu den häufigsten Todesursachen. Sie entsteht durch 
verengte Herzkranzgefäße, die den Herzmuskel nicht mehr 
ausreichend mit Sauerstoff versorgen.
„In mehr als der Hälfte der Fälle äußert sich eine koronare Herz-
krankheit zunächst als Angina pectoris, für die Schmerzen hinter 
dem Brustbein, die durch körperliche oder psychische Belastung 
ausgelöst werden, typisch sind“, erklärt Dr. med. Ariane Chaudhuri, 
Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg.
Im Landkreis Biberach wurden im Jahr 2024 insgesamt 4.905 
AOK-Versicherte aufgrund einer koronaren Herzkrankheit ärzt-
lich behandelt. Das entspricht 4,70 Prozent aller AOK-Versicherten 
im Landkreis. Im Jahr 2020 lag die Zahl noch bei 4.666 Betroffe-
nen (4,61 Prozent). Damit ist die Erkrankungshäufigkeit im Kreis 
um durchschnittlich 1,55 Prozent pro Jahr gestiegen, während 
sie landesweit im gleichen Zeitraum um durchschnittlich 0,37 
Prozent pro Jahr zurückging. Männer waren dabei deutlich häufi-
ger betroffen: 2024 stellten sie im Landkreis Biberach einen Anteil 
von 64,54 Prozent.
Ein zentraler Ansatzpunkt zur Vorbeugung ist die Reduktion be-
kannter Risikofaktoren. „Zu den Hauptrisikofaktoren für die Ent-
stehung von Herz-Kreislauferkrankungen zählen unter anderem 
Tabakkonsum, körperliche Inaktivität, Übergewicht und Diabetes 
mellitus Typ II bzw. Zuckerkrankheit, Fettstoffwechselstörungen 
und Bluthochdruck“, sagt Dr. Chaudhuri. „Diese Faktoren können 
in Kombination miteinander und auch im Zusammenspiel mit wei-
teren Risiken wie zum Beispiel genetische Veranlagung und Stress 
dazu führen, dass sich Ablagerungen an den Wänden der Blutgefä-
ße bilden. Diese Verengungen können zu einer Unterversorgung 
des Herzens und anderer Organsysteme mit Sauerstoff führen bis 
hin zu einem Herzinfarkt oder Schlaganfall.“
Besonders das Rauchen spielt eine entscheidende Rolle. „Neben 
dem Alter ist Rauchen der stärkste Risikofaktor für Herzinfarkte und 
andere Herz-Kreislauf-Erkrankungen“, so die AOK-Ärztin. Ein Rauch-
stopp lohnt sich in jedem Alter. Auch wenn er oft nicht beim ersten 
Versuch gelingt, gibt es wirksame Unterstützungsmöglichkeiten: 
„Eine gute Vorbereitung, Selbsthilfematerialien, Beratungsange-
bote und Entwöhnungskurse können beispielsweise dabei helfen.“
Ein wirksamer Schutz vor Herz-Kreislauf-Erkrankungen basiert vor 
allem auf einem gesunden Lebensstil. Dazu gehören eine fettarme, 

Auswärtige VereineWas sonst noch interessiert
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ballaststoffreiche Ernährung nach dem Vorbild der Mittelmeer-
küche mit viel Gemüse, Salat und Obst, Olivenöl, Fisch und nur 
wenig Fleisch sowie regelmäßige und ausreichende Bewegung. 
Darüber hinaus können der Verzicht auf das Rauchen, ein norma-
les Körpergewicht, ein bewusster Umgang mit Stress und gezielte 
Entspannungsphasen sowie regelmäßige Grippeimpfungen das 
Risiko zusätzlich senken.
Früherkennung ist ein weiterer wichtiger Baustein. Wer gesetzlich 
krankenversichert ist, hat ab dem 35. Lebensjahr alle drei Jahre 
Anspruch auf einen Gesundheits-Checkup in der Hausarztpra-
xis, beim AOK-Hausarztprogramm ist dies jährlich möglich. Dabei 
können unter anderem erhöhte Cholesterin- und Blutzuckerwerte 
erkannt werden.
Ist es bereits zu einer Gefäßverkalkung gekommen, steht im Vor-
dergrund, den Krankheitsverlauf zu verlangsamen. „Gefäßverkal-
kung ist eine chronische Erkrankung. Sie lässt sich nach aktuellem 
Wissensstand nicht heilen oder rückgängig machen“, so Dr. Chaud-
huri. Ziel der Behandlung ist es, ihr Fortschreiten zu verlangsamen 
und schwere Folgeerkrankungen wie Herzinfarkt, Schlaganfall 
oder Herzschwäche zu vermeiden – durch konsequente Therapie 
von Vorerkrankungen wie Bluthochdruck und Diabetes und einen 
herzgesunden Lebensstil.

Der BUND Kreisverband Biberach informiert
Veranstaltung des BUND Kreisverband Biberach
Erholsame Auszeit vom Alltag
Waldbaden zu Sonnenaufgang am 01.02. 2026 von 6.30 Uhr-
9.30 Uhr
In der Qualität des fast zeitgleichen Untergangs des Mondes und 
Aufgangs der Sonne und der Mitte des Winters tauchen wir ein in 
die Natur, erleben uns als Teil von ihr und ebenso unser eigenes 
Natur Sein. Anregende Impulse und kleine Übungen vertiefen 
dabei das Erleben. Wir streifen achtsam und wahrnehmend durch 
die Natur von Wald und Wiesen, erleben sie mit allen Sinnen, er-
wecken das staunende Kind in uns, lassen uns berühren von ihrer 
Schönheit, Zartheit, Regenerationsfähigkeit und Schöpferkraft… 
und kehren belebt, berührt, regeneriert und energetisiert zurück.
Treffpunkt: Burrenwald (genauer Treffpunkt wird für die angemel-
deten TN kurz vorher noch bekanntgegeben)
Anmeldung: telefonisch unter 07351-827645, bitte mit Angabe 
der E-Mail Adresse
Leitung: Katja Richter, Naturtherapeutin; Naturpädagogin; Kunst-
therapeutin

Christliche Gemeinde Erolzheim e.V.
Schöpfung oder Evolution- ein klarer Fall?!
Erolzheim. Seit sich die Menschheit mit der Entstehung der Erde 
beschäftigt, gibt es ausgedehnte Diskussionen über Evolution oder 
Schöpfung. Auch 150 Jahre nach Darwin ist die Vorstellung einer 
sich selbst erschaffenden Natur voller Rätsel. Die entscheidenden 
Fragen zur Entstehung der Lebewesen stellen sich nach neusten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen zum Teil sogar noch konkreter 
als zu Darwins Zeit. Stehen sich christlicher Glaube auf der einen 
und Wissenschaft auf der anderen Seite unvereinbar gegenüber?
Diesen elementaren Fragen stellt sich am Samstag, den 24. Januar 
um 19.30 Uhr Dr. Reinhard Junker. Er hat Biologie und Mathematik 
studiert und als Theologe promoviert. Dr. Junker ist Autor zahlrei-
cher Bücher und Aufsätze zum Thema Schöpfungsforschung. Er 
war bis 2021 Geschäftsführer des Vereins „Wort und Wissen e.V.“ 
in Baiersbronn/Schwarzwald.
Der Vortrag findet in den Gemeinderäumen der Christlichen Ge-
meinde Erolzheim, Espachstraße 6 in 88453 Erolzheim statt. Der 
Eintritt ist frei. Zu diesem reich illustrierten und gut verständlichen 
Vortrag lädt die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. alle Interes-
sierten recht herzlich ein.
 

Die IHK Ulm informiert 
Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm veran-
staltet am Donnerstag, den 22. Januar, von 14 bis 18 Uhr einen 
Informationsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich 
hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur 
Online-Teilnahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem Nach-
mittag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und fach-
lichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unterneh-
mensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer mit 
der Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und be-
kommen Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter 
Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf der 
Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenzgruen-
dung abgerufen werden.

Der Förderverein für berufliche Fortbildung 
informiert 
Neues Kursangebot beim FbF 
Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an den be-
ruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in nachfolgenden 
Kursen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
Ø  Excel 2016 – Grundkurs ab Montag, 02.02.2026 von 18:00 Uhr 
bis 20:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 40 €
Ø  50 + und Angst vor dem Computer - Anfängerkurs ab Diens-
tag, 24.02.2026 von 17:00 Uhr bis 19:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 55 €
Ø  Excel 2016 – Aufbaukurs ab Montag, 02.03.2026 von 18:00 Uhr 
bis 20:15 Uhr (3 Termine) Kosten: 65 €
Ø  Schweißen und Metallgestaltung ab Mittwoch, 04.03.2026 
von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr (4 Termine) Kosten: 130 €
Ø  Kindertöpferkurs zur Osterzeit am Freitag, 13.03.2026 von 
15:00 Uhr bis 17:15 Uhr Kosten: 35 € (inkl. Material)
Ø  Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig: Kinderback-
kurs (8 – 10 Jahre) am Freitag, 20.03.2026 von 15:00 Uhr bis 18:00 
Uhr Kosten: 20 € (inkl. Material)
Ø  Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen am Don-
nerstag, 16.04.2026, Freitag, 17.04.2026, Donnerstag, 07.05.2026 
von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr Kosten: 80 € (inkl. Material)
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim
Ø  EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System ab Donners-
tag, 26.02.2026 von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr (5 Termine) Kosten: 75 
€ (inkl. Arbeitsblätter) Berufliche Schule Riedlingen
Ø   CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion) ab Dienstag, 
14.04.2026 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr (4 Termine) Kosten: 120 € 

Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de . Bei weite-
ren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Geschäftsstelle des FbF, 
Frau Richter,  Karl-Arnold-Schule im Kreis-Berufsschulzentrum, 
Leipzigstr. 11, Tel. 07351/52-4223 , yvonne.richter@biber-
ach.de melden.

 
Die Realschule Ochsenhausen informiert 
Infotag an der Realschule Ochsenhausen am Samstag, 31.01.2026 
Am Samstag, 31.01.2026 ist es endlich wieder soweit: Die RSO lädt 
Kinder der vierten Grundschulklassen und deren Eltern sehr herz-
lich zum Infotag der Realschule Ochsenhausen ein. Die Informa-
tionsveranstaltung startet um 09.30 Uhr im Foyer. Danach stehen 
Schulleitung, Elternbeirat, Kollegium und die Schulsozialarbeit für 
Rückfragen zur Verfügung. In den Fachräumen können interessierte 
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Eltern und deren Kindern ganz real mit Lerninhalten der Realschule 
in Kontakt kommen. Die Schulfamilie der Realschule Ochsenhausen 
ist gespannt und freut sich auf zahlreiche junge Besucherinnen und 
Besucher sowie deren Eltern - und auf viele Fragen!

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert 
Informationen für die Steuererklärung Kostenfreie Bescheini-
gung für Rentnerinnen und Rentner Pressemitteilung
Viele Rentnerinnen und Rentner sind verpflichtet, eine Steuererklä-
rung abzugeben. Dafür erhalten Rentenbeziehende die kostenfreie 
„Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ von der 
gesetzlichen Rentenversicherung. Diese Bescheinigung enthält 
steuerrechtlich relevante Beträge für die Steuererklärung, wie die 
Höhe der gezahlten Beiträge zur Kranken- und Pflegeversicherung 
oder die Rentenhöhe für das vergangene Kalenderjahr. 
Erstmaliger Antrag – dann automatischer Bezug 
Rentnerinnen und Rentner, die diese Information bereits in einem 
der Vorjahre angefragt haben, erhalten diese 2026 automatisch. 
Wer die „Information über die Meldung an die Finanzverwaltung“ 
zum ersten Mal benötigt, kann diese ganz einfach über die On-
line-Services der Deutschen Rentenversicherung unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung anfordern. 
Wer muss überhaupt eine Steuererklärung abgeben? 
Diese Frage kann die Deutsche Rentenversicherung nicht indivi-
duell beantworten. Genaue Auskünfte darüber geben aber Finanz-
ämter, Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater. 
Information Weitere Informationen enthält die 
Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen zum Steu-
errecht“ Diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
herunterladen werden. 

Die Freie Waldorfschule Biberach e.V. 
informiert 
Einladung zum Theaterstück der 12. Klasse am 30. und 31. 
Januar
Die 12. Klasse der Freien Waldorfschule Biberach präsentiert die 
Krankenhauskomödie „Die Welt ist krank und der Arzt hat frei 
oder die Leiden des jungen Jens“ – eine Sitcom im Theaterformat. 
In sechs exemplarischen Episoden wird der turbulente Alltag auf 
Station A38 erzählt. Belegschaft und Patienten sind schrullige, aber 
liebenswerte Charaktere, die alle versuchen, auf ihre ganz eigene 
Weise ihren Job – oder ihr medizinisches Schicksal – zu meistern.
Theaterspiel an der Waldorfschule
Theaterarbeit ist an Waldorfschulen ein fester Bestandteil des Lehr-
plans. Das Theaterprojekt der 12. Klasse bildet dabei einen der 
Höhepunkte der Oberstufenzeit. Die Schülerinnen und Schüler 
arbeiten nicht nur an ihren Rollen, sondern gestalten auch die Ku-
lissen und sind in den gesamten kreativen Prozess eingebunden. 
Die Regie führt Monika Matting. Der Eintritt ist frei, um Spenden 
wird gebeten.
Aufführungen: 30. und 31. Januar 2026, jeweils um 19 Uhr Spiel-
stätte: Aula der Freien Waldorfschule Biberach
Rindenmooser Straße 14
88400 Biberach
 
Die Caritas Ulm-Biberach infromiert
Lesung in der Stadtbuchhandlung Biberach zum Tag der Kin-
derhospizarbeit
„Hilf mir, wenn ich traurig bin – Kinder und Jugendliche in 
Trauer- und Krisenzeiten unterstützen“
Die Caritas Biberach lädt herzlich ein zu einer besonderen Lesung 
mit Mechthild Schroeter-Rupieper, einer der bekanntesten Trau-
erbegleiterinnen Deutschlands und Autorin mehrerer Fachbücher 
in die Stadtbuchhandlung Biberach
Wann: Dienstag, 3. Februar 2026 
Beginn: 19:00 Uhr
Wo: Stadtbuchhandlung Biberach 

Eintritt: 10 € die Einnahmen unterstützen die Arbeit des ambulan-
ten Kinder- und Jugendhospizdienstes Jaro und der Kindertrauer-
gruppe Trostpunkt der Caritas Ulm-Biberach
In ihrer Lesung „Hilf mir, wenn ich traurig bin“ zeigt Mechthild 
Schroeter-Rupieper, wie wir Kinder und Jugendliche in Zeiten 
von Trauer und Krisen einfühlsam begleiten können. Die Lesung 
bietet wertvolle Impulse für Eltern, pädagogische Fachkräfte und 
alle Interessierten, die junge Menschen in schwierigen Lebenssi-
tuationen stärken möchten.
Am 10. Februar findet jedes Jahr der Tag der Kinderhospizarbeit 
statt. Anliegen ist es auf die Situation von Kindern und Jugendli-
chen Aufmerksam zu machen, die in ihrem direkten Umfeld von 
Sterben, Tod und Trauer betroffen sind. Zu der Frage, wie die be-
troffenen Familien unterstützt werden können, erfahren Sie bei 
der Lesung in Biberach hilfreiches Anregungen.
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Das brauchst du: 
•  etwa 20 große Hagebutten
•  sieben Holzwäscheklammern
•  Fotokarton in verschiedenen Farben
•  einen großen Stein
•  feste Schnur
•  Bastelfarben (Acrylfarben)
•  eine dünne Stricknadel
•  verschiedenfarbige Filzstifte 

oder Buntstifte
•  Kleber, Schere, Pinsel

So geht es:

1.  Schneide aus den 
Fotokartons sieben 
verschiedenfarbige 
Dreiecke aus.

2.  Beschrifte die Wäscheklammern mit 
den sieben Wochentagen und kleb je ein 
Fotopapier-Dreieck auf die Spitze.

3.  Male einige Hagebutten bunt an und lasse sie trocknen.

4.  Bohr mit der Stricknadel vorsichtig Löcher quer durch 
die Hagebutten.

5.  Fädle nun die Schnur durch die 
Hagebutten, indem du sie mithilfe 
der Stricknadel durch die Löcher 
der Hagebutten ziehst.

6.  Befestige anschließend die Klammern in gleichen Abständen 
an der Schnur. Damit die Schnur gerade herunterhängt, 
solltest du einen Stein an ihr Ende knoten.

Nun kannst du deine Termine an den passenden Tagen anbringen!

Illustration: © Wechdorn/DEIKE 754U11U1
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Helfen Sie mit einer Schneeleo-Patenschaft!

Patenschaften gibt es auch für Wölfe, Insekten, 
Fledermäuse, Adler, Zugvögel, Meere, Flüsse, 
Wald und Moore. Eine Patenschaft können Sie 
auch verschenken!

Sie haben Fragen? 
Wir sind gerne für Sie da:
E-Mail: paten@NABU.de 
Telefon: 030.284984-1574
NABU.de/schneeleo-pate

Wald und Moore.
Schneeleoparden-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU den Schneeleoparden und seinen Lebensraum.

Wir sagen herzlichen Dank!
Jörg-Andreas Krüger, Präsident des NABU

Wir sagen herzlichen Dank!

Foto: tam
bako/E. Keller

Schneeleoparden-Patenschaft

schützt gemeinsam mit dem NABU den Schneeleoparden und seinen Lebensraum.

Wir sagen herzlichen Dank!

Foto: tam
bako/E. Keller

Jörg-Andreas Krüger, Präsident des NABU

Martina Mustermann

Schützen Sie mit uns die seltene Großkatze in den Hochgebirgen Asiens. Ihr Lebensraum schrumpft ste-

tig – und sie wird nicht nur wegen ihres schönen Fells gejagt, sondern auch weil sie eine Bedrohung für die 

Viehherden der Einheimischen darstellt. Bestellen Sie Ihre persönliche Patenurkunde ganz einfach auf 
NABU.de/schneeleo-pate.

Scheue Bergbewohnerin sucht  

abgeschiedenes Revier in eisigen  

Höhen. Tel.: 030.284984-1574
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Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde(n)  

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)  (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

 Rechnung per Lastschrift  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
 14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

            
      

 

Die Gemeinde Erlenmoos sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte 
Person für eine unbefristete Stelle zur 
 

SACHBEARBEITUNG IM BÜRGERBÜRO 
(m / w / d) in Teilzeit | 50 % (19,5 Std. / Woche) 

 
Ihre Aufgaben wären insbesondere 

 Erste Anlaufstelle für die Bürger*innen der Gemeinde Erlenmoos 
 Alles rund um das Pass- und Meldewesen 
 Bearbeiten von verschiedenen Anträgen z. B. Führerschein, Jagdschein 
 Verwaltung von Gewerbemeldungen  
 Hallenbelegungen  

 

Sie haben Interesse? 

Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 
20.02.2026 an die Gemeindeverwaltung Erlenmoos, Biberacher Straße 2, 88416 
Erlenmoos oder per E-Mail an personal@erlenmoos.de. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.erlenmoos.de  

STELLENANGEBOTE

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 
gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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Glas- und Metallbau Langegger GmbH Telefon: 08395 / 936266
Neuhauser Weg1 E-Mail: info@glas-langegger.com
88430 Rot a. d. Rot / Haslach

Wir sind zufriedenwenn Sie es auch sind!Ihre individuellen Wünschesind unsere Motivation!

Betreuung
Vorsorge Beratung

Standort Tannheim

Zeppelinstraße 4 | 88459 Tannheim
keller-ettmueller@allgaeu-bestatter.de

www.allgaeu-bestatter.de

Tel. 0 83 95 / 23 86
Tag und Nacht erreichbar, 

auch an Feiertagen.

Für alle, die Holz lieben und Heimat schätzen!

Die Zimmerei Riedmüller aus Erkheim sucht Verstärkung:

• Zimmerermeister (m/w/d)
• Zimmerer Geselle (m/w/d)
• Zimmerer Azubis (m/w/d)

Seit 2019 arbeiten wir an regionalen Projekten im Alt- und Neubau - 
mit moderner Ausstattung und einem Team, das zusammenhält.

Ihre Vorteile: 4-Tage-Woche, bezahlte Fahrzeiten, Brotzeit und 
Getränke inklusive, Weiterbildung und mehr.

Komme zu uns und gestalte mit uns die Zukunft!

Bewerbung an: info@zimmerei-riedmueller.de oder telefonisch 
unter 015144555534

   EINLADUNG - ZUM VORTRAG

05. Februar 2026 - 19.00 Uhr
Vorherige Anmeldung erforderlich! 
Sichern Sie sich Ihren Platz bis 02. Februar 2026, 
über den QR-Code, per Mail an event@prestle.de oder
telefonisch unter 07351 5000-0.        www.prestle.de

Veranstaltungsort: 

PRESTLE-Haus
Freiburger Straße 40
88400 Biberach

Ihr Heimkraftwerk -
Wärmepumpe in Kombination mit Photovoltaik

10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zum 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

GESCHÄFTSANZEIGEN


